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Jahrestagung der Deutschen Menopause Gesellschaft vom 6.-8. März 2008 in Frankfurt 
 
Sehr geehrte Frau Kollegein, 
sehr geehrter Herr Kollege, 
 
Ergebnisse aktueller Studien zum Nutzen und Risiken der Hormonersatztherapie haben bei Ärztin-
nen/Ärzten und Patientinnen in den vergangenen Jahren für enorme Verunsicherung gesorgt. Insbe-
sondere die sehr unsachlich und z.T. emotional geführte Diskussion hat allzu häufig den klaren Blick 
auf die Fakten und deren praxisgerechte Interpretation erschwert.  
 
Der diesjährige Kongress der Deutschen Menopause Gesellschaft, welcher vom 6.-8. März 2008 auf 
dem „Campus Westend“ der Johann-Wolfgang-von-Goethe-Universität in Frankfurt stattfindet, steht 
daher unter dem Motto: 
 

Gemeinsam die Zukunft gestalten – aus der Wissenschaft für die Praxis 
 
Hauptziel der Veranstaltung ist es, einen aktuellen, evidenzbasierten und praxisrelevanten Überblick 
über die häufigsten Erkrankungen der peri- und postmenopausalen Frau aufzuzeigen und den Einfluss 
einer HRT hierauf genau zu beleuchten.  
Wie in den vergangenen Jahren wird sich im Rahmen der Hauptvorträge bei den besonders beliebten 
Pro- und Contra-Sessions sowie erstmalig auch im Rahmen von interaktiven Workshops die Möglich-
keit ergeben, in einen intensiven Dialog über die Erkrankungen peri- und postmenopausaler Frauen, 
insbesondere in Bezug auf die HRT, einzutreten.  
In der Anlage finden Sie einen Einladungsflyer den Sie gerne auch an interessierte weiterleiten dürfen.  
 
Ich würde mich freuen, Sie persönlich in Frankfurt begrüßen zu dürfen und verbleibe 
mit freundlichen kollegialen Grüßen  
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